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IN DIESER AUSGABE

Die Pandemie stellt die Nahverkehrs-
unternehmen in Thüringen vor bisher 
nie gekannte Herausforderungen 
und Belastungen. Busse und Bahnen 
fahren auch unter schwierigen 
Bedingungen.

THÜRINGEN. Zu den Hauptverkehrs­
zeiten morgens und nachmittags 
sind überall in Thüringen fast alle 
verfügfahren Fahrer und Fahr­
zeuge im Einsatz. Der funktionie­
rende Linienbusverkehr sorgt 
 dafür, dass Tausende von Schülern 
 zu verlässig in ihre Bildungsein­
richtungen fahren können. Bei 
Personal not fahren auch Einsatz­
leiter, Disponenten, Mitarbeiter 
aus Werkstatt und Verwaltung, die 
über einen Busführerschein ver­
fügen. Da reagieren die Unterneh­
men sehr schnell und flexibel.

„Der Schulunterricht findet 
statt, dafür sorgen wir“, formuliert 
Geschäftsführer Matthias Höring 
den Anspruch, den die IOV Omni­
busverkehr GmbH 
 Ilmenau an allen 
Schultagen umsetzt, 
auch unter Pandemie­
bedingungen. Die än­
dern sich manchmal 
sehr kurzfristig: in 
den Unternehmen, weil Kollegen 
durch Quarantäne, Krankheit oder 
notwendige Kinderbetreuung zu 
Hause ausfallen. Neue Corona­ 
Vorschriften überraschen, die von 
einem auf den anderen Tag um­
gesetzt werden müssen.

Im November/Dezember 2021 
gab es kritische Momente in eini­
gen Unternehmen, um den Bus­
linienverkehr personell abzu­

sichern. Bis zu einem 
Viertel der Mitar beiter 
war nicht verfügbar. 
Der ÖPNV gehört in 
Thüringen zur „kriti­
schen Infrastruktur“ 
wie etwa der Gesund­

heitsbereich. Der Buslinienver­
kehr funktionierte fast reibungs­
los, auch wenn vereinzelt 
Taktfahrzeiten verlängert wurden 
und Regionalbuslinien auch Teile 
von Stadtverkehren absicherten.

Die Fahrgastzahlen steigen 

wieder, bestätigen viele Unterneh­
men. Gerade Menschen auf dem 
Lande brauchen Busse und Bah­
nen, um in die nächstgelegenen 
Orte zum Arzt, Einkaufen oder zu 
Dienstleistern zu fahren. Die Mas­
kenpflicht wird eingehalten, da­
ran haben sich die Leute gewöhnt. 
Die Überprüfung der 3G­Regel 
in Bussen und Bahnen wird meist 
von externen Dienstleistern stich­
probenartig kontrolliert.

Ein großes 
Dankeschön

Verkehrsunternehmen reagieren sehr fl exibel

„Der Schulunterricht 
findet statt, 

dafür sorgen wir.“

Morgens mit dem Bus zur Schule.

FA H RG A S T Z E I T U N G  BU S  &  B A H N  T H Ü RI N G E N 

Welche Schule sollen Tochter oder 
Sohn nach den Sommerferien 
besuchen? Bei freier Schulwahl 
entscheiden sich Eltern bzw. 
Erziehungsberechtigte auch für 
weiter entfernte Schulen von ihrer 
Wohnung.

Wenn für den Schulweg 
öffentliche Verkehrsmittel genutzt 

werden müssen, kann so eine Ent­
scheidung mehr Zeit und Geld 
kosten. Busfahrpläne richten sich 
nach Schülerströmen, also der 
Masse, die in die Schule fahren 
muss. Wer sich für eine weiter 
entfernte als die nächstgelegene 
Schule entscheidet, sollte das wis­
sen. Der Fahrpreis für die Schüler­

karte wird in der Regel nicht bzw. 
nicht in voller Höhe vom Schul­
verwaltungsamt übernommen.

IOV-Geschäftsführer Matthias 
Höring appelliert an Eltern bzw. 
Erziehungsberechtigte, die Konse­
quenzen zu berücksichtigen, die 
sich aus der freien Schulwahl 
ergeben.

Der Schulweg mit dem Linienbus
Was bei freier Schulwahl beachtet werden sollte

Beruf mit Zukunft
in der Region03

Mehr Informationen:
www.iov-ilmenau.de
www.bus-bahn-thueringen.de

Liebe Leserinnen  
und Leser,
die Frage stellen sich viele Menschen: 
Wann wird es wieder ein normales 
Leben geben? Die Antwort weiß 
keiner so richtig. In den letzten 
beiden Jahren hat sich so viel so 
grundsätzlich verändert.

Auf ein bisschen mehr Normalität 
können wir mit dem beginnenden 
Frühjahr, mit mehr Licht, Luft und 
Sonne hoffen. Wie wäre es mit 
einem Ausflug hinaus in die Natur, 
mit Bewegung an frischer Luft? 
Das schafft gut Laune, bringt neue 
Erlebnisse und Eindrücke.

Unsere Linienbusse fahren von 
Ilmenau durch den Thüringer Wald 
bis nach Suhl oder von Arnstadt in 
Richtung Drei-Gleichen-Gebiet, bis 
Erfurt mit Anschluss zum Thüringer 
Zoopark oder egapark. Wir geben 
Ihnen am Telefon oder in den Service
centern in Ilmenau oder Arnstadt 
gern Tipps für solche Ausflüge.

Die Fahrt in unseren Bussen ist 
und bleibt sicher. Schenken Sie uns 
weiterhin Ihr Vertrauen. Bleiben Sie 
gesund!

Ihr Matthias Höring

Geschäftsführer 
IOV Omnibusverkehr GmbH Ilmenau
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BUS & BAHN KONKRET

Ihr Nahverkehr 
in einer 
Auskunft:

https://routenplaner.

bus-bahn-thueringen.de

KURZ & KNAPP

Wer die erste Schicht mit dem Linien-
bus fährt, muss jetzt noch früher 
aufstehen. Viele Busfahrer werden 
morgens vor Dienstantritt  getestet, 
es sei denn, sie bringen einen 
 aktu ellen Corona-Testnachweis mit. 

THÜRINGEN. Bei der KomBus über­
nehmen geschulte Fahrmeister 
und Teamleiter das tägliche Testen. 
Zwei Tests pro Woche bezahlt die 
Firma. Für Busfahrten im Auftrag 
von Gesundheitseinrichtungen 
und Busreiseunternehmen gelten 
strengere Regeln. Hier kommen 
ausschließlich vollständig geimpf­
te oder genesene Fahrerinnen und 
Fahrer zum Einsatz, sagt Kom­
Bus­Geschäftsführer Bert Hamm.

Nur manchmal Stress
Alle Busunternehmen haben die 
Bedingungen für regelmäßige 
Tests erst schaffen und ausreichen­
de Mengen an Testsets kaufen 
 müssen. Die Preise dafür haben 
sich in kurzer Zeit vervielfacht. 
Alle Corona­Schutzmaßnahmen 
werden dokumentiert und archi­
viert. Das ist alles mit einem erheb­
lichen Aufwand an Zeit, 
Personal und Kosten ver­
bunden. „Die Regeln sind 
nun mal so, wir setzen sie 
um“,  sagt Bert Hamm.

Mit der Maskenpflicht im Bus 
gibt es nur manchmal Stress, wenn 
Busfahrer einzelne Fahrgäste wie­
derholt auffordern müssen, Mund 
und Nase vollständig zu bedecken. 
Manche Busfahrer empfinden 
 solche Situationen als psychisch 
 belastend, berichtet der Suhler 
SNG­Geschäftsführer Jens­Uwe 
Hilbert. Hier die Ruhe zu bewah­
ren, ist nicht immer so einfach.

Immer neue Fragen
Eine andere Herausforderung 
spricht der IOV­Fahrplantechno­
loge Diego Stateczny an. Er plant 
die Dienste der Fahrer, wo die 
 Corona­Pandemie so manches 

durch einander bringt. Als 
der Genesenenstatus im 
 Januar 2022 sehr kurz­
fristig von sechs auf drei 
Monate verkürzt wurde, 

mussten Busunternehmen schnell 
und flexibel mit ihrer Einsatz­
planung reagieren.

Überhaupt stellen immer neue 
Corona­Gesetze und Verordnun­
gen die Unternehmen vor immer 
neue Fragen. Was ist mit der Oma 
vom Lande, die mit dem Linienbus 
zur Impf­ oder Teststelle in den 
nächsten größeren Ort fahren 
muss und noch keinen 3G­Nach­

weis besitzt? Im benachbarten 
Landkreis gelten zeitweilig andere 
Corona­Regeln. Wie damit um­
gehen?

Fahrgäste müssen rechtzeitig 
und verständlich über Änderun­
gen im ÖPNV informiert werden. 
Das können zum Beispiel Rahmen­
bedingungen oder Fahrpläne sein. 
Hier ist auch Verständnis bei Fahr­
gästen gefragt, wenn eine Informa­
tion mal nicht oder verzögert an­
kommt. Den vielen einsatzbereiten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei­
tern, die für einen gut funk­
tionierenden Buslinienververkehr 
 sorgen, gebührt ein großes 
 Dankeschön!

Burgen, Schlösser und Gärten. 
Natur- und Landschaftsparks. Sport- 
und Freizeitparks. Wandern und 
Radfahren. In Thüringen locken viele 
attraktive Ausfl ugsziele.

THÜRINGEN. Die Wartburg bei 
 Eisenach, den Thüringer Wald, die 
Rhön, den Hainich oder das 
Schwarzatal, Seen und Talsperren, 
ein Thüringer Meer können Aus­
flügler mit Bussen und Bahnen 
stressfrei erreichen.

Bus & Bahn Thüringen e.V. 
(BBT) veröffentlicht mit vielen 

 Verkehrsunternehmen eine neue 
Broschüre sowie fünf Flyer mit 
Ausflugstipps und Empfehlungen 
zur Anreise mit Bussen und Bah­
nen, ergänzt um Service­Informa­
tionen zu Tickets und Mitnahme 
von Fahrrädern. Gedruckt gibt’s 
das Infopaket u. a. in den Service­
centern der Verkehrsunternehmen 
und bei Touristinformationen vor 
Ort, digital über die BBT­Website.

Enthalten sind Ausflugs­ und 
Wanderziele sowie Landkarten 
und Verkehrsverbindungen zur 
An­ und Abreise. Wer ein Fahrrad 

in Bussen oder Bahnen mitnehmen 
möchte, sollte sich  vorher infor­
mieren und eventuell reservieren. 
In Ostthüringen verkehren Kom­
Bus­Regionalbusse mit Heckge­
päckträger oder Fahrradanhänger. 
Das Gut­Unterwegs­Ticket, ein 
 Tagesfahrschein für 15 Euro, gilt 
bei elf Verkehrsunternehmen in 
sieben Landkreisen und Städten.

Erheblicher Mehraufwand für Busunternehmen
Großes Dankeschön an viele einsatzbereite Mitarbeiter

Welterbe, Wald und Meer erFAHREN
Ausfl ugsziele in Thüringen mit Bus und Bahn

„Die Regeln 
setzen wir um.“

Bitte mit Maske in den Bus einsteigen.

Autofasten bis 16. April
Die Aktion Autofasten läuft noch 
bis Karsamstag, den 16. April 
2022. Autofahrer sollen ihr 
Fahr zeug stehenlassen, dafür den 
ÖPNV mit Bussen, Bahnen und 
Straßenbahnen testen. Thüringer 
Verkehrsunternehmen bieten 
Fastentickets und Abo-Aktionen zu 
Sonderkonditionen an. Die Aktion 
Autofasten wird getragen von den 
Thüringer Verkehrsunternehmen, 
Bus & Bahn Thüringen e.V., der 
Evangelischen Kirche Mittel-
deutschland, dem Bistum Erfurt 
und weiteren Partnern.

Mehr Informationen:
www.autofasten-thueringen.de

Osterspaziergang
Am 17. April 2022, Ostersonntag, 
soll in Stadtilm der MDR-Oster-
spaziergang stattfi nden. Für die 
entspannte An- und Abreise der 
 Besucher verstärkt die Erfurter 
Bahn das Zugangebot auf der 
 Strecke Erfurt – Stadtilm – Saal-
feld. Es werden zusätzliche Wagen 
an die regulären Züge angehangen. 
Zu den Stoßzeiten werden zusätz-
liche Züge zwischen Erfurt und 
Stadtilm eingesetzt.

Mehr Informationen:
www.erfurter-bahn.de

Routenplaner
Aktuelle ÖPNV-Fahrplaninforma-
tionen für Thüringen können über 
den Routenplaner von Bus & Bahn 
Thüringen e.V. aufgerufen werden. 
Der QR-Code auf dieser Seite oben 
links führt direkt auf die Website.

Die Auskunft informiert über 
Linienverbindungen mit Bussen und 
Bahnen, Umsteigemöglichkeiten, 
zum Teil Tarifi nformationen und 
Rahmenbedingungen wie Fahrrad-
mitnahme oder 3G-Regel. In der 
ständig aktualisierten Datenbank 
sind alle Nahverkehrsverbindungen 
in Thüringen abrufbar.

Mehr Informationen:
www.bus-bahn-thueringen.de
» Tourismus & Freizeit
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Mehr Informationen:
www.iov-ilmenau.de
www.bus-bahn-thueringen.de

Nr. 73 / März 2022 / IOV 



BUS & BAHN KONKRET

Ihr Nahverkehr 
in einer 
Auskunft:

https://routenplaner.

bus-bahn-thueringen.de

KURZ & KNAPP

Wer die erste Schicht mit dem Linien-
bus fährt, muss jetzt noch früher 
aufstehen. Viele Busfahrer werden 
morgens vor Dienstantritt  getestet, 
es sei denn, sie bringen einen 
 aktu ellen Corona-Testnachweis mit. 

THÜRINGEN. Bei der KomBus über­
nehmen geschulte Fahrmeister 
und Teamleiter das tägliche Testen. 
Zwei Tests pro Woche bezahlt die 
Firma. Für Busfahrten im Auftrag 
von Gesundheitseinrichtungen 
und Busreiseunternehmen gelten 
strengere Regeln. Hier kommen 
ausschließlich vollständig geimpf­
te oder genesene Fahrerinnen und 
Fahrer zum Einsatz, sagt Kom­
Bus­Geschäftsführer Bert Hamm.

Nur manchmal Stress
Alle Busunternehmen haben die 
Bedingungen für regelmäßige 
Tests erst schaffen und ausreichen­
de Mengen an Testsets kaufen 
 müssen. Die Preise dafür haben 
sich in kurzer Zeit vervielfacht. 
Alle Corona­Schutzmaßnahmen 
werden dokumentiert und archi­
viert. Das ist alles mit einem erheb­
lichen Aufwand an Zeit, 
Personal und Kosten ver­
bunden. „Die Regeln sind 
nun mal so, wir setzen sie 
um“,  sagt Bert Hamm.

Mit der Maskenpflicht im Bus 
gibt es nur manchmal Stress, wenn 
Busfahrer einzelne Fahrgäste wie­
derholt auffordern müssen, Mund 
und Nase vollständig zu bedecken. 
Manche Busfahrer empfinden 
 solche Situationen als psychisch 
 belastend, berichtet der Suhler 
SNG­Geschäftsführer Jens­Uwe 
Hilbert. Hier die Ruhe zu bewah­
ren, ist nicht immer so einfach.

Immer neue Fragen
Eine andere Herausforderung 
spricht der IOV­Fahrplantechno­
loge Diego Stateczny an. Er plant 
die Dienste der Fahrer, wo die 
 Corona­Pandemie so manches 

durch einander bringt. Als 
der Genesenenstatus im 
 Januar 2022 sehr kurz­
fristig von sechs auf drei 
Monate verkürzt wurde, 

mussten Busunternehmen schnell 
und flexibel mit ihrer Einsatz­
planung reagieren.

Überhaupt stellen immer neue 
Corona­Gesetze und Verordnun­
gen die Unternehmen vor immer 
neue Fragen. Was ist mit der Oma 
vom Lande, die mit dem Linienbus 
zur Impf­ oder Teststelle in den 
nächsten größeren Ort fahren 
muss und noch keinen 3G­Nach­

weis besitzt? Im benachbarten 
Landkreis gelten zeitweilig andere 
Corona­Regeln. Wie damit um­
gehen?

Fahrgäste müssen rechtzeitig 
und verständlich über Änderun­
gen im ÖPNV informiert werden. 
Das können zum Beispiel Rahmen­
bedingungen oder Fahrpläne sein. 
Hier ist auch Verständnis bei Fahr­
gästen gefragt, wenn eine Informa­
tion mal nicht oder verzögert an­
kommt. Den vielen einsatzbereiten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei­
tern, die für einen gut funk­
tionierenden Buslinienververkehr 
 sorgen, gebührt ein großes 
 Dankeschön!

Burgen, Schlösser und Gärten. 
Natur- und Landschaftsparks. Sport- 
und Freizeitparks. Wandern und 
Radfahren. In Thüringen locken viele 
attraktive Ausfl ugsziele.

THÜRINGEN. Die Wartburg bei 
 Eisenach, den Thüringer Wald, die 
Rhön, den Hainich oder das 
Schwarzatal, Seen und Talsperren, 
ein Thüringer Meer können Aus­
flügler mit Bussen und Bahnen 
stressfrei erreichen.

Bus & Bahn Thüringen e.V. 
(BBT) veröffentlicht mit vielen 

 Verkehrsunternehmen eine neue 
Broschüre sowie fünf Flyer mit 
Ausflugstipps und Empfehlungen 
zur Anreise mit Bussen und Bah­
nen, ergänzt um Service­Informa­
tionen zu Tickets und Mitnahme 
von Fahrrädern. Gedruckt gibt’s 
das Infopaket u. a. in den Service­
centern der Verkehrsunternehmen 
und bei Touristinformationen vor 
Ort, digital über die BBT­Website.

Enthalten sind Ausflugs­ und 
Wanderziele sowie Landkarten 
und Verkehrsverbindungen zur 
An­ und Abreise. Wer ein Fahrrad 

in Bussen oder Bahnen mitnehmen 
möchte, sollte sich  vorher infor­
mieren und eventuell reservieren. 
In Ostthüringen verkehren Kom­
Bus­Regionalbusse mit Heckge­
päckträger oder Fahrradanhänger. 
Das Gut­Unterwegs­Ticket, ein 
 Tagesfahrschein für 15 Euro, gilt 
bei elf Verkehrsunternehmen in 
sieben Landkreisen und Städten.

Erheblicher Mehraufwand für Busunternehmen
Großes Dankeschön an viele einsatzbereite Mitarbeiter

Welterbe, Wald und Meer erFAHREN
Ausfl ugsziele in Thüringen mit Bus und Bahn

„Die Regeln 
setzen wir um.“

Bitte mit Maske in den Bus einsteigen.

Autofasten bis 16. April
Die Aktion Autofasten läuft noch 
bis Karsamstag, den 16. April 
2022. Autofahrer sollen ihr 
Fahr zeug stehenlassen, dafür den 
ÖPNV mit Bussen, Bahnen und 
Straßenbahnen testen. Thüringer 
Verkehrsunternehmen bieten 
Fastentickets und Abo-Aktionen zu 
Sonderkonditionen an. Die Aktion 
Autofasten wird getragen von den 
Thüringer Verkehrsunternehmen, 
Bus & Bahn Thüringen e.V., der 
Evangelischen Kirche Mittel-
deutschland, dem Bistum Erfurt 
und weiteren Partnern.

Mehr Informationen:
www.autofasten-thueringen.de

Osterspaziergang
Am 17. April 2022, Ostersonntag, 
soll in Stadtilm der MDR-Oster-
spaziergang stattfi nden. Für die 
entspannte An- und Abreise der 
 Besucher verstärkt die Erfurter 
Bahn das Zugangebot auf der 
 Strecke Erfurt – Stadtilm – Saal-
feld. Es werden zusätzliche Wagen 
an die regulären Züge angehangen. 
Zu den Stoßzeiten werden zusätz-
liche Züge zwischen Erfurt und 
Stadtilm eingesetzt.

Mehr Informationen:
www.erfurter-bahn.de

Routenplaner
Aktuelle ÖPNV-Fahrplaninforma-
tionen für Thüringen können über 
den Routenplaner von Bus & Bahn 
Thüringen e.V. aufgerufen werden. 
Der QR-Code auf dieser Seite oben 
links führt direkt auf die Website.

Die Auskunft informiert über 
Linienverbindungen mit Bussen und 
Bahnen, Umsteigemöglichkeiten, 
zum Teil Tarifi nformationen und 
Rahmenbedingungen wie Fahrrad-
mitnahme oder 3G-Regel. In der 
ständig aktualisierten Datenbank 
sind alle Nahverkehrsverbindungen 
in Thüringen abrufbar.

Mehr Informationen:
www.bus-bahn-thueringen.de
» Tourismus & Freizeit

02 Thüringen Region     03

Wie wär‘s, mit 18 Jahren eine ganz 
große Limousine, einen Bus, zu steu-
ern? Mit Kolleginnen der Firma den 
Busverkehr zu managen, Fahrgäste 
zu beraten und Tickets zu verkaufen? 
Oder mit Laptop und Schrauben-
schlüssel Busse instand zu halten?

ILMENAU / ILM-KREIS. Die IOV bildet 
aus und sucht erfolgreiche Schul­
abgänger, die sich für eine Berufs­
ausbildung als Berufskraftfahrer 
(Busfahrer), Fachkraft im Fahr­
betrieb (FiF) oder Kfz-Mechatroni­
ker interessieren und begeistern 
können.

Menschen und Technik
Aktuell machen drei Azubis eine 
Ausbildung in der Firma, berichtet 
Lehrausbilder Ricki Maier, selbst 
erst 26 Jahre jung. Er ermuntert 
junge Frauen und Männer, die jetzt 
ihren Schulabschluss machen, in 
den künftigen Beruf hineinzu­
schnuppern oder sich gleich für 
eine Berufsausbildung bei der IOV 
zu bewerben. Ein Praktikum kann 
unkompliziert vereinbart werden. 
Die Bewerbung sollte ein Motivati­
onsschreiben, Lebenslauf und das 
letzte Zeugnis (in Kopie) enthalten 
(Adresse und Kontakt unten).

Lehrausbilder Ricki Maier 
wünscht sich motivierte junge 
Leute, die Spaß am Umgang mit 
Menschen und Technik haben, 
selbstbewusst und selbstständig, 
kundenfreundlich und kommuni­

kativ sind. Kopfrechnen und eini­
ges mehr gehören auch dazu, sagt 
er augenzwinkernd. 
„Wir schauen auf die 
Bewerber und die 
Schulnoten“, fügt er 
hinzu. Wichtig für 
künftige Busfahrer 
und FiF: Sie müssen 
spätestens im ersten Lehrhalbjahr 
17 Jahre alt werden, um den PKW- 
und Busführerschein erwerben zu 
können.

Fester Job winkt
Zu den Voraussetzungen für Bus­
fahrer und FiF gehören eine ärzt­
liche Untersuchung und ein ein­
wandfreies Führungszeugnis. Die 

Ausbildung zum Kfz-Mechatroni­
ker umfasst klassische mechani­

sche und moderne 
elektronische Systeme, 
von der Diagnose der 
Fahrzeuge bis zur Feh­
lerbehebung und Pro­
befahrt. Die Fachkraft 
im Fahrbetrieb ist 

flexibler einsetzbar: als Busfahrer, 
in Service, Disposition oder 
Verwaltung. 

Bis zu dreieinhalb Jahre dau­
ert die duale Ausbildung in der 
Firma sowie an Berufsschulen in 
Zella-Mehlis und Mühlhausen. Sie 
kann bei guter Leistung auf zwei­
einhalb Jahre verkürzt werden, 
sagt Ausbilder Ricki Maier. Nach 

einer erfolgreichen Ausbildung 
bietet die IOV einen festen Job in 
Wohnortnähe an. Sie zahlt Tarif­
lohn, bietet Sozialleistungen und 
weitere Vergünstigungen an. 

Berufliche Qualifizierung 
und Aufstieg sind bei guten Leis­
tungen möglich. Das beste Beispiel 
ist Ricki Maier selbst, der 26-jäh­
rige Lehrausbilder in der IOV.

Beruf mit Zukunft in der Region
IOV bildet Busfahrer, Fachkraft im Fahrbetrieb und Kfz-Mechatroniker aus

Neue Straßenbaustellen im Ver­
kehrsgebiet der IOV wurden ange­
kündigt. Für den Fahrplantechno­
logen Diego Stateczny bedeutet das, 
Umleitungsverkehre zu planen 
und auf den bekannten Platt­
formen, vor allem im Internet, zu 
kommunizieren. Angekündigte 
Bautermine und Fristen können 
sich auch kurzfristig ändern.

Zwischen Stadtilm und Mar­
lishausen wird bis zum Sommer 
2022 in drei Abschnitten gebaut. 
Das betrifft die IOV-Linien 358, 363 
und 385. Die Ortsdurchfahrt Roda 
ist bis voraussichtlich September 
2022 gesperrt. Betroffen ist die 
IOV-Linie 358. In Arnstadt in der 
Arnsbergstraße ist eine Baustelle 
bis voraussichtlich September 
2022 angekündigt. Sie beeinträch­
tigt die Stadtbuslinien in Arnstadt. 
Die Ortsdurchfahrt Manebach 

bleibt bis Ostern 2022 gesperrt und 
verändert den Verlauf der Buslinie 
300. Das ganze Jahr beeinflussen 
Straßenbaumaßnahmen in Elgers­
burg, Gräfenroda und in Plaue am 
Postplatz den Busverkehr. Betrof­
fen sind die IOV-Linien 301, 302 
und 352. 

Die Baufahrpläne werden 
rechtzeitig auf der IOV-Website 
veröffentlicht und aktualisiert. Sie 
können heruntergeladen und aus­
gedruckt werden. Fahrplandaten 
können über digitale Plattformen 
und Auskunftssysteme aufgerufen 
werden, beispielsweise von Bus & 
Bahn Thüringen oder diverse 
Fahrplan-Apps.

Drei weitere elektronische Fahr­
plantafeln am Bustreff in Arnstadt 
und an der Haltestelle Erfurter 
Kreuz sollen in Betrieb gehen (ähn­
lich unserem Foto, aufgenommen 
im Weimarer Land). Sie zeigen die 
tatsächlichen Abfahrtszeiten der 
Stadt- und Regionalbusse an. Sie 
können von den Fahrplanzeiten 

abweichen, weil Staus, Baustellen 
oder andere aktuelle Ereignisse den 
Straßenverkehr beeinträchtigen.

Für die Fahrtplaninformation 
in Ist-Zeit (Echtzeit) sorgt ein zent­
rales Datensystem von Thüringer 
Verkehrsunternehmen. Daran ist 
die IOV Omnibusverkehr GmbH 
Ilmenau beteiligt.

Umleitungsfahrpläne beachtenNeue elektronische Anzeigen
Straßenbaustellen beeinträchtigen BuslinienverkehrWann fährt der nächste Bus ab?

Mehr Informationen:
www.iov-ilmenau.de
Telefon: 03677 88890

„Ein Praktikum 
kann unkompliziert 
vereinbart werden.“

Anfragen/Bewerbungen:
IOV Omnibusverkehr GmbH Ilmenau
Geschäftsleitung
Unterpörlitzer Str. 15 b
98693 Ilmenau
Telefon: 03677 88890
E-Mail: info@iov-ilmenau.de

Busfahrer-Azubi Nevio Morschek bei der Arbeit.
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04 Service

	 Kontakt

	 IOV Omnibusverkehr  

GmbH Ilmenau 

	 www.iov-ilmenau.de

	 Servicetelefon: 03677 / 8 88 90 

Mo−Fr 7:30−16:00 Uhr

Was fragen die Kunden vor allem? 
„Wie komme ich auf den Rennsteig?“ 
ist eine häufig gestellte Frage 
von Touristen und Ausflüglern im 
Servicecenter im Bahnhof Ilmenau.

ILM-KREIS. Juliane Kellner muss es 
wissen, denn sie arbeitet seit fast 
fünf Jahren hier. Das Servicecenter 
ist Dienstleister für die IOV Omni­
busverkehr GmbH Ilmenau und 
die Süd•Thüringen•Bahn GmbH.

Fahrschein und Auskunft
Die Servicemitarbeiterin fragt im­
mer zurück, wann und wohin ge­
nau die Fahrt zum Rennsteig gehen 
soll. Denn ab Ilmenau gibt es meh­
rere Optionen: in der Woche und 
am Wochenende, zu unterschiedli­
chen Tageszeiten, mit IOV-Bussen, 
mit der Süd•Thüringen•Bahn (STB) 
oder dem RennsteigShuttle. Tickets 
können Fahrgäste gleich mit kau­
fen bei der Ilmenauerin. Sie kennt 
sich sehr gut aus in der Stadt und 
Region, gibt auch touristische 
Tipps, wenn das gewünscht wird.

Gefragt sind Bus- und Bahn­
tickets in Verbindung mit Fahr­
planauskünften. Für 
die IOV verkauft sie vor 
allem Wochen- und 
Monatskarten, auch die 
4-Fahrtenkarte, weni­
ger Einzelfahrscheine. 
„Die gibt’s ja auch beim 
Busfahrer für Fahrgäste, die spon­
tan oder seltener einsteigen“, weiß 
sie aus Erfahrung. Das Angebot an 
Bahntickets umfasst den Regional­

verkehr, Deutschlandtarifverbund 
sowie Fernverkehr. Im Service­
center liegen jede Menge gedruckte 
Informationen zum Mitnehmen 
bereit, inklusive den aktuellen 
Fahrplanheften der IOV und STB.

Telefonische Anfragen
„Es gibt Kunden, die persönliche 
Beratung und Service erwarten“, 
sagt IOV-Geschäftsführer Matthias 
Höring. Dem wird das Busunter­
nehmen gerecht mit dem Service­
center im Bahnhof, gemeinsam mit 

der STB. Am IOV-Haupt­
sitz in der Unterpörlit­
zer Straße, nur 10 Minu­
ten zu Fuß entfernt, 
werden ebenfalls alle 
Fragen persönlichen 
beantwortet, können 

zum Beispiel Anträge auf Schüler­
ausweise gestellt werden. Hier 
gehen auch die telefonischen 
Anfragen ein, die von IOV-Mitar­

beitern beantwortet werden. Das 
2021 eröffnete IOV-Servicebüro am 
neuen Standort am Bustreff in 
Arnstadt wird gut angenommen. 
Es bietet alle Serviceleistungen an.

Neben der persönlichen und 
telefonischen Kundenberatung 
betreibt die IOV eine Internetseite, 
die rund um die Uhr von jedem 
Endgerät aus angesteuert werden 
kann.

Persönlich, telefonisch und digital
Breites Service-Angebot vor Ort in Ilmenau und Arnstadt

KURZ & KNAPP

Was im Bus liegen bleibt
Mützen, Schals und Handschuhe 
werden in Bussen vergessen. 
Busfahrer und auch Fahrgäste 
finden Smartphones und Geldbörsen, 
Schlüsselbunde, ganze Einkaufs
tüten und Taschen, die auf und unter 
Sitzen liegen bleiben.

Nach jeder Tour kontrollieren die 
Busfahrer ihre Fahrzeuge. Fund
sachen werden im Betriebshof 
Ilmenau bzw. dem Servicebüro 
Arnstadt maximal sechs Monate 
aufbewahrt, außer leicht verderb-
liche Sachen wie zum Beispiel 
Lebensmittel. Die IOV verfügt über 
eine interne Datenbank, in der jedes 
Fundstück dokumentiert wird. Rufen 
Fahrgäste an, müssen sie glaubhafte 
Angaben zu Zeitpunkt, Ort (Welche 
Busfahrt?) und der vermissten Sache 
machen. IOV-Mitarbeiter schauen 
dann in der Datenbank nach, ob das 
Fundstück vorhanden ist – oder auch 
nicht. Zeit und Ort der Übergabe 
von Fundsachen können telefonisch 
vereinbart werden.

Telefon: 03677 / 888 90 
Mail: info@iov-ilmenau.de
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Im Servicecenter im Bahnhof Ilmenau 
gibt’s Tickets und Fahrplanauskünfte.

Servicecenter
Ilmenau, Unterpörlitzer Straße 15b
Mo – Fr 7.30 – 16.00 Uhr
Ilmenau, Bahnhof
Mo – Mi | Fr 8.00 – 12.30 & 13.00 – 16.15 Uhr
Do | Sa 8.00 – 12.30 Uhr
Arnstadt, Erfurter Straße 33
Mo | Mi | Fr 7.30 – 12.00 & 12.30 – 15.00 Uhr
Di | Do 7.30 – 12.00 & 12.45 – 17.45 Uhr
Servicetelefon: 03677 88890 
(Mo – Fr 7.30 – 16.00 Uhr)
www.iov-ilmenau.de

„Kunden erwarten 
persönliche 
Beratung.“
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